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Feuerwehrfest
der Freiwilligen Feuerwehr Lichtenwald

Wie im letzten Jahr feiern wir wieder unser zweitägiges Feuerwehrfest am 18. und
19. Juli 2009 zu dem wir die Bevölkerung von Lichtenwald und allen umliegenden Ge-
meinden herzlich einladen.
Wie immer gibt es wieder viele Attraktionen für Groß und Klein, zum Beispiel eine Hüpf-
burg, eine Fahrzeugschau und vieles mehr.

Der Samstagabend wird
zum Westernabend mit LI-
VE-Musik von der Band
"WILD COUNTRY" und
kostenlosem Eintritt.
Für das leibliche Wohl wird
in gewohnter Weise bes-
tens gesorgt.
Eröffnet wirddas diesjährige
Fest um 15.00 Uhr mit dem
Beginn der Fahrzeugschau!
Zu sehen gibt es unter an-
derem die Feuerwehr-Dreh-
leiter aus Plochingen, den
Rüstwagen aus Reichen-
bach und Fahrzeuge vom
Deutschen Roten Kreuz aus
Baltmannsweiler. An beiden
Tagen können Sie sich über
die Feuerwehr und ihre
Fahrzeuge informieren und
unsere kleinen Gäste kön-
nen wie immer ihre Runden
im Feuerwehrauto drehen.
Ab 22.00 Uhr öffnet am
Samstag die Blaulichtbar
ihre Pforten. Hier gibt es
wieder die beste Stimmung
weit und breit bis in die
Morgenstunden!
Am Sonntag begrüßen wir
Sie dann mit einem Weiß-
wurstfrühstück und dem
Musikverein Reichenbach.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Freiwillige Feuerwehr Lichtenwald



Kinderärzte

Zentrale Rufnummer:
0180 2586939

Wochenende
Dienstzeit am Wochenende und am Fei-
ertag: Von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden
Tages. Von8 bis 20 Uhr findetdie Notfall-
praxis im Kreiskrankenhaus Kirchheim/
Teck statt.

Wochentags
Dienstzeit ab 18 Uhr bis 8Uhr des folgen-
den Tages. Sofern Sie Ihren betreuenden
Kinderarzt nicht erreichen, wenden Sie
sich an die zentrale Notrufnummer 0180
2586939

Zahnärzte 0711 7877755

Nacht- und Sonntagsdienst der
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 8.30
Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächs-
ten Tages.

Freitag, 17.7.
Apotheke am Markt Laccorn Plochingen,
Marktstraße 21,
Tel. 07153 831710

Samstag, 18.7.
Eichen-Apotheke Deizisau
Olgastraße 14, Tel. 07153 22059

Sonntag, 19.7.
Center-Apotheke Deizisau
Plochinger Str. 40, Tel. 07153 550077

Montag, 20.7.
Apotheke beim Hundertwasserbau
Plochingen, Zehntgasse 1,
Tel. 07153 83360

Dienstag, 21.7.
Leintel-Apotheke Ebersbach
Leintelstraße 45, Tel. 07163 51616

Mittwoch, 22.7.
Berg’sche Apotheke Wernau
Kirchheimer Straße 97, Tel. 07153 32898
Mittwochnachmittags geöffnet
Rathaus-Apotheke Reichenbach
Hauptstraße 11, Tel. 07153 54172
Kirch-Apotheke Hochdorf
Kauzbühlstraße 1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 23.7.
Römer-Apotheke Köngen
Hirschstraße 22, Tel. 07024 81151

Freitag, 24.7.
Rathaus-Apotheke Reichenbach
Hauptstraße 11, Tel. 07153 54172

Notdienst der Innungsbetriebe
Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr Be-
reitschaft.

Samstag, 18.7. und Sonntag, 19.7.
Karl Scharpf GmbH & Co. KG
Sanitär-Heizung-Flaschnerei
Fritz-Müller-Straße 136
73730 Esslingen a.N.
Tel. 0711 9393872

AUF EINEN BLICK

Bürgermeisteramt
Reichenbach an der Fils
Telefon 5005-0
Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9-19 Uhr, Di. bis Do. 7-16 Uhr,
Fr. 7-12 Uhr, Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung:
Mo. 9-12 Uhr,14 bis 18 Uhr
Di. bis Do. 8-12 Uhr, 14-16 Uhr
Fr. 8 bis 12 Uhr

Bücherei:
Mo., Do. 11-13 Uhr
Di., Fr. 11-13 und 15-19 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr
Mo. 16-18.30 Uhr, Mi. 8-16 Uhr (durchg.)

Sprechzeiten-Termine
mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller,
Herrn Eckert und Herrn Hummel nach te-
lefonischer Vereinbarung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Telefon 9463-0, Fax 9463-33

Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do., Fr. 8-12 Uhr,
Di. 13.30-18 Uhr, Do. 13.30-16 Uhr

Öffnungszeiten
Rathaus Hegenlohe:
Telefon: 307508
Di., Mi. 8-12 Uhr, Do. 16.30-18 Uhr

Termine mit Bürgermeisterin Herrmann,
Herrn Rieker und Frau Krug
nach telefonischer Vereinbarung

NOTDIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
für die Gemeinden
Reichenbach/Fils, Hochdorf und
Lichtenwald

Ärzte

Montag bis Donnerstag
Notfalldienst von 19 bis 7.30 Uhr durch
die Ärzte aus Reichenbach, Hochdorf
und Lichtenwald. Der diensthabende Arzt
wird Ihnen auf dem Anrufbeantworter des
Hausarztes mitgeteilt.

Freitag bis Sonntag und Feiertage
Notfalldienst von Freitag 19 bis Montag
8 Uhr sowie an Feiertagen. Bitte wenden
Sie sich an die Notfallpraxis am Kreis-
krankenhaus Kirchheim, Eugenstraße 3,
Telefon 07021 19292.
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Sonn- und Feiertagsdienst
in der Krankenpflege
am Wochenende
18.19.07.2009
für Reichenbach:

Frau Kuhn

für Lichtenwald:

Frau Göpfarth

für Hochdorf:

Herr Daubner
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Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen
unsere Patienten uns am Wochenende
und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939

Geschäftsführerin:
Brigitte Hummel,
Telefon 951113

Pflegedienstleitung:
Eva Kirchner
Telefon 951111

Essen auf Rädern:
Telefon 951114

Sprechzeiten:

Mo. bis Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo. und Mi. 14.00 - 16.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Besuchen Sie uns doch im Internet unter www.DiakoniestationReichenbach.de

Für eine atomwaffenfreie Welt
Friedensgruppen und Stadtoberhäupter
radeln für den Frieden

Mit dem Ziel einer atomwaffenfreien Welt bis zum Jahr 2020
startet die 2. Pacemakers Regio-Radtour am Samstag, den 25.
Juli 2009 um 10 Uhr vor dem Rathaus in Kirchheim/Teck. Über
Schlierbach, Ebersbach, Reichenbach, Plochingen, Altbach,
Zell, Oberesslingen, Esslingen, Deizisau, Köngen, Unterensin-
gen, Nürtingen und Oberboihingen geht es zurück nach Kirch-
heim/Teck, wo man gegen 17 Uhr wieder zurück sein möchte.
Zusammenmit den Mayors for Peace, BürgermeisterInnen für den
Frieden, eine internationale Vereinigung von über 3000 Bürger-
meisterInnen in 134 Ländern (davon ca. 350 in Deutschland) for-
dert die Friedensbewegung Neckar-Fils mit dieser Tour als ersten
Schritt: Den Abzug der US-Atomwaffen aus Deutschland bis 2010
als Zeichen für eine atomwaffenfreie Welt. Die Grünen, Ortsver-
band Schurwald, sind Mitveranstalter und laden zum Mitfahren
ein.
Neun Mayors for Peace aus der Region unterstützen die Aktion:
die Oberbürgermeister Dr. Jürgen Zieger, Esslingen, Angelika
Matt-Heidecker, Kirchheim/Teck und Otmar Heirich, Nürtingen.
Hinzu kommen die Bürgermeister aus Reichenbach, Plochin-
gen, Altbach, Aichwald und Köngen. Der neue Landrat in Göp-
pingen Edgar Wolff, bis Ende Juni Bürgermeister in Ebersbach,
unterstützt das Anliegen ebenfalls. Sie werden teilweise mitra-
deln oder in ihren Orten die Radlerinnen und Radler vor den
Rathäusern empfangen.
Die Friedensradtour ist ein gemeinsames Radeln für eine atom-
waffenfreie Welt. Aufgerufen zur Teilnahme sind alle friedensbe-
wegten Menschen, die mit bunt geschmückten Rädern die For-
derung nach einer atomwaffenfreien Welt unterstützen
möchten.
Die Gesamtstrecke beträgt 70 km, wobei auch Teilstrecken von
15 bis 20 km gefahren werden können. Jede/r kann unterwegs
aus- und einsteigen. Der Schnitt wird bei15 km/h liegen. Gefah-
ren wird auf Bundes-, Landes- und Kreisstraßen im geschlosse-
nen Feld mit Polizeibegleitung zur Absicherung der Gruppe.
Vereinzelt kann es zu Verkehrsbeeinträchtigungen kommen. In
Ebersbach, Esslingen und Nürtingen spendieren die Stadtver-
waltungen Getränke und frisches Obst an die Radlerinnen
und Radler.
Die Idee zur Regio-Tour hatte der Hochdorfer Klaus Pfisterer
von der Deutschen Friedensgesellschaft - Vereinigte Kriegs-
dienstgegnerInnen (DFG-VK) Neckar-Fils, der gemeinsam mit
anderen die erste Regio-Tour 2008 organisierte. Die Pacema-
kers (=Schrittmacher für eine friedliche und gerechte Welt) sind
ebenfalls eine Initiative der DFG-VK Baden-Württemberg. "In
Deutschland lagern mindestens 20 einsatzbereite Atomwaffen
in Büchel (Eifel). Diese US-Atombomben werden im Kriegsfall
von deutschen Piloten in Tornados geflogen. Unsere Aktion
richtet sich aber nicht nur gegen die in Deutschland stationier-
ten Waffen, sondern gegen alle Atomwaffen weltweit. In den
letzten Jahren wurden die Zusagen der Atommächte nicht ein-
gehalten. Es wurde immer noch nicht abgerüstet, sondern so-
gar neue Atomwaffen entwickelt und die Arsenale modernisiert.

Außer den 5 "offiziellen" Atommächten gibt es mittlerweilenoch
weitere und diese Entwicklung muss gestoppt werden, so Pfis-
terer.
US-Präsident Barack Obama brachte mit seiner Prager Rede
im April 2009 neuen Schwung in die Abrüstungsdebatte. Seine
Ankündigung, die Atomwaffen abzuschaffen, nährt die Hoff-
nung auf eine tatsächliche Abrüstung. Ankündigungen sind die
eine Sache, konkrete Schritte müssen folgen. Dazu gehört der
Abzug der Atombomben aus Büchel bis zur Überprüfungskon-
ferenz des Atomwaffensperrvertrags im Mai 2010 in New York.
Die Fahrradtour ist Teil der Kampagne "Unsere Zukunft - atom-
waffenfrei". Dabei werden alle Kandidaten für den Bundestag
aufgefordert, sich nachdrücklich für den Abzug der in Büchel
stationierten Waffen einzusetzen. Die neue Bundesregierung
wird aufgefordert im Koalitionsvertrag den Abzug der Atomwaf-
fen verbindlich bis Mai 2010 festzuhalten.
Am 6. und 9. August 2009 jähren sich die Atombombenabwürfe
auf Hiroshima und Nagasaki zum 63. Mal. Dabei starben über
300.000 Menschen. Noch heute leiden viele Menschen an den
Spätfolgen. Weltweit lagern 25.000 - 30.000 Atomwaffen, viele
davon jederzeit einsatzbereit. Die Möglichkeit, dass Atomwaf-
fen eingesetzt werden, ist jederzeit gegeben, solange es diese
Waffen gibt. Sollten sie eingesetzt werden, werden große Teile
der Erde unbewohnbar werden. Dies gilt es zu verhindern, da-
her müssen alle Atomwaffen vernichtet werden.
Die Regio-Rad-Tour wirbt auch für den 5. Pacemakers-Radma-
rathon gegen Atomwaffen am Samstag, den 1. August 2009,
der sich an ambitionierte Radlerinnen und Radler richtet. Von
Bretten aus geht es 335 km über Heilbronn, Mannheim, Ram-
stein, Neustadt/Weinstraße zurück nach Bretten. Hier wird ein
Schnitt von 26 km/h gefahren. Ebenso werden die Aktionen am
letzten Atomwaffenstützpunkt in Deutschland diesen Sommer
in Büchel beworben. Zwischen dem 13. Juli und 09. August
wird es dort verschiedene Aktionen am Fliegerhorst geben, um
Druck für den Abzug aufzubauen.
Zeitplan:
Treff/Auftakt Kirchheim/Teck Rathaus 9:30 Uhr
Start in Kirchheim/Teck, Rathaus 10.00 Uhr
Schlierbach 10.30 Uhr
Roßwälden 10.45 Uhr
Ankunft Ebersbach, Rathaus 11.00 Uhr
Abfahrt Ebersbach 11.30 Uhr
Reichenbach, Rathaus 11.45 Uhr
Plochingen, Fischbrunnenplatz 12.15 Uhr
Altbach, Marktplatz 12.45 Uhr
Ankunft Esslingen, Rathaus 13.15 Uhr
Abfahrt Esslingen 13.45 Uhr
Deizisau 14.30 Uhr
Köngen, Ulrichsbrücke 15.00 Uhr
Unterensingen, KOMM-IN-Markt 15.30 Uhr
Zizishausen 15.45 Uhr
Ankunft Nürtingen, Bürgertreff 16.00 Uhr
Abfahrt Nürtingen 16.30 Uhr
Oberboihingen 16.45 Uhr
Ötlingen 17.00 Uhr
Ankunft Kirchheim, Rathaus ca. 17.15 Uhr
Alle Infos unter: www.pace-makers.de
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Die Hospizgruppe ist da für Menschen, die lebensbedrohlich
erkrankt sind. Ihnen und ihren Angehörigen soll Begleitung und
Unterstützung angeboten werden. Auf Anfrage kommen ehren-
amtliche Hospizmitarbeitende zu Ihnen nach Hause oder ins
Krankenhaus. Sie bringen Zeit mit, achten auf Ihre Wünsche
und Nöte, sind bereit zum Gespräch oder zum stillen Dasein.
Sie ergänzen die professionellen ärztlichen und pflegerischen
Dienste.

Einsatzleitung
Unsere Einsatzleitung ist Ihr erster Ansprechpartner, wenn Sie
sich fragen, ob und wie wir vielleicht auch in Ihrer Situation
helfen können: Telefon 0175-8 39 67 80.

Sprechzeiten
Darüber hinauskönnen Sie uns persönlich erreichen in unserem
Büro in der Wilhelmstr. 15 in Reichenbach: jeden Mittwoch von
15 bis 17 Uhr ist dort jemand von unserem Leitungsteam anwe-
send und die Tür offen für Menschen, die Fragen und Anliegen
an uns haben, oder die sich interessieren und einfach mal rein-
schauen möchten.

Trauercafé Regenbogen

An jedem letzten Montag im Monat lädt das "Trauercafé Regen-
bogen" Menschen auf dem Trauerwegeinzueinem offenenNach-
mittag der Begegnung, von 16 bis 18 Uhr in Plochingen bei "Stei-
ner am Fluss", auf dem ehemaligen Gartenschaugelände.
Wenn es für Sie schwierig ist, alleine dort hin zu kommen, mel-
den Sie sich bitte!
Kontakttelefon 5 26 58, Anmeldung nicht erforderlich.

Am Freitag, 17. Juli ist folgendes Programm in unserem Bienen-
garten/Oberesslingen:
- 18.00 Uhr: Zeichnen von diesjährigen Königinnen
- 19.30 Uhr: Monatsversammlung mit dem Film:
Baden-Württ. Varroakonzept.
Honigproben zum Messen des Wassergehaltes können mitge-
bracht werden.
Info unter www.imker-esslingen.de, Email: bvesslingen@web.-
de oder Tel: 0711-348 10 55
Am Samstag, 18. Juli ist ab 9.30 Uhr Arbeitseinsatz zur Garten-
pflege im Bienengarten. Bitte um rege Teilnahme. Bei Fragen
ist Michael Fröhlich zuständig.

Computerwissen für Jung und Alt
Kooperationspartner der Volkshochschule Esslingen
www.senioren-online-reichenbach-fils.de

Sommerhock
Donnerstag, 23. Juli 2009, ab 18.00 Uhr, Wilhelmstraße 15,
Reichenbach-Fils
Herzlich laden wir unsere Mitglieder und Angehörigen zum
traditionellen Sommerhock ein!
Es gibt Verschiedenes vom Grill, Kartoffelsalat und gem. Salat.
Um eine gute Organisation zu erreichen benötigen wir eine An-
meldung. 2008 waren wir ca. 60 Personen.
Es freut sich der gesamte Vorstand über eine rege Beteiligung.
Anmeldung an harley03@gunter-schneider.de, Telefon 0151-
50825840 oder Eintragung in die Teilnehmerliste im PC-Trai-
ningscenter.

Herzliche Einladung Herzliche Einladung 
zum zum 

Am Freitag, den 17. Juli 2009 
Um 

17.00 Uhr 
In der Aula der Realschule 

die Schüler der 

Musikalischen Grundausbildung, 
Der Rhythmisch-musikalischen Erziehung, 

der Blockflöte
und der Oboe 

stellen sich vor. 

Ein weiteres Klassenvorspiel findet am
SONNTAG, den 19. Juli 2009 um 18.00 Uhr

in der evangelischen Kirche in Thomashardt
statt.
Die Instrumentalklassen von Irmgard Kammermeyer und Ralf
Müller präsentieren ein bunt gemischtes Programm!

Gymnasium Plochingen

Big Band Gymnasium Plochingen in SWR 4
Am Sonntag, 19. 07. 2009 ist die Big Band des Gymnasiums
in der Sendung "Musik aus dem Land" in S4 zwischen 19.30
und 20 Uhr zu hören. Gesendet werden Aufnahmen aus dem
Jahr 1999, "Money" und "It Don’t Mean A Thing" mit der Solistin
Annette Heiter. Die Leitung hat Hans-Günther Driess.

UNTERWEGS
Eine Reise in fünf Abteilen
Wie viele verrückte Persönlichkeiten können in einem Zugabteil
aufeinander treffen? Wie viele Geheimnisse werden in solchen
Abteilen gelüftet? Kann man im Zug auch Yoga machen? Und
was passiert, wenn jemand plötzlich die Notbremse zieht?
Diese und andere Fragen stellten sich Schüler der Theater-AG
des Gymnasiums in den letzten Monaten - und aus den Antwor-
ten entstand eine Sammlung, nein, ein Zug voller kleiner Ge-
schichten. Unterwegs - eine Reise in fünf Akten spielt am Mitt-
woch, den 22.07. um 18.30 Uhr im Lichthof des Gymnasiums.
Der Eintritt ist frei.

Förderverein Gymnasium Plochingen e.V.

Einladung zum Schulfest am
Freitag, den 24.07.2009 von 13:00 - 22:00 Uhr

im Schulhof des Gymnasiums Plochingen.

Aktuelle Angaben finden Sie auf der Homepage
www.gymplschulfest.de.
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Die Bands "FunkYou" und "Pink Champagne on the Rocks"
spielen im Schulhof.
Auf Ihren Besuch freuenwir uns und wünschen allen Besuchern
einen sonnigen und schönen Tag. Auf den großen und kleinen
Hunger ist unser Team bestens vorbereitet und auch genügend
erfrischende Getränke stehen für Sie bereit.
Es findet gleichzeitig ein "Tag der offenen Tür" am Gymnasium
Plochingen statt.
Ein attraktives Programm, gestaltet von Lehrern, SMV und
Schülern wird geboten. Sie können sich aktiv an Spielen beteili-
gen, Vorführungen verschiedener Arbeits gemeinschaften ver-
folgen, Ausstellungen besuchen und an Präsentationen der
Fachbereiche mitwirken.

Die Tombola des FFG beim Dorffest, für die wir letzte Woche
zu Spenden aufgerufen haben, kann leider nicht stattfinden.
Vielen Dank allen, die sich schon die Mühe gemacht haben,
geeignete Dinge zu suchen!
Hier jetzt noch einmal genauere Informationen zum Open Air
Kino Abend im Freibad am Freitag, 24. Juli. Einlass ist um 20.30
Uhr, der Film beginnt um 21.30 Uhr, der Eintritt kostet 5,- Euro.
Es wird eine Sektbar des FFG geben, Popcorn und Chips kann
man auch kaufen - so dass es sich jeder gemütlich machen
kann.
Gezeigt wird der Film " Pilgern auf Französisch" von Saint-
Jacques, eine mit spitzzüngigen Dialogen gespickte Komödie
(frei ab 6 Jahren) über drei Geschwister, die sich aus gutem
Grund aus dem Weg gehen. Nun sind sie gleichermaßen ent-
setzt: Sie erhalten das Erbe ihrer Mutter erst, wenn sie den
Jakobs-Weg nach Santiago de Compostela pilgern. Das Trio
ist ungeübt, ungläubig und verfeindet - aber auf das Geld wollen
sie nicht verzichten. So schließen sie sich nölend einer Reise-
gruppe an. Der Fußmarsch wird zur erwarteten Tortur - und
schweißt zusammen. Irrwitz und gute Darsteller prägen das
herrliche Vergnügen nachhaltig.
FS

Fairkauf Reichenbach

Die Ferienzeit naht auch bei uns in Baden-Württemberg. Doch
bevor Sie alle die Ferien und den Urlaub genießen, können Sie
noch einmal am 18. Juli Ihre Vorräte an Kaffee, Tee,Süßigkeiten
und anderen Dingen aus dem fairen Handel auffüllen. Es wäre
doch schade, wenn Sie ausgerechnet in den Sommerferien auf
Ihre Lieblingsprodukte verzichten müssten. Denn im August
machen auch wir Urlaub, also kommen Sie am Samstag, den
18. Juli zwischen 8:15 Uhr und 12:15 Uhr einfach bei uns vor
dem Reichenbacher Rathaus vorbei. Nach der Sommerpause
sind wir dann wieder am 19. September für Sie da.

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige

Die Diakoniestation Reichenbach, Hochdorf, Lichtenwald und
der Sozialpsychiatrische Dienst für alte Menschen lädt ein zur

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
Angehörige, die ihre psychisch oder körperlich kranken Eltern,
Schwiegereltern oder Ehepartner versorgen und pflegen, sind
täglich großen Belastungen ausgesetzt. Die Gesprächsgruppe
für pflegende Angehörige möchte hier Entlastung, Unterstüt-
zung und Hilfestellung geben.
In dieser Gruppe können Sie Menschen mit ähnlichen Belastun-
gen kennen lernen, sich gegenseitig über Ihre Erfahrungen im
Umgang mit den Pflegebedürftigen austauschen, Ihre Wünsche
und Sorgen miteinander besprechen und sich von Fachleuten
beraten lassen. Die Gruppe steht allen Angehörigen von psy-
chisch und körperlich pflegebedürftigen Menschen offen.
Auch wer die Gruppe nur einmal kennen lernen will, ist herzlich
eingeladen. Die Teilnahme ist kostenlos.

Das nächste Treffen findet am Mittwoch, den 29. Juli 2009
von 14.00 - 15.30 Uhr in den Räumen der Diakoniestation Rei-
chenbach in der Stuttgarter Str. 4 statt.

Jehovas Zeugen

Der internationale Kongress "Wacht beständig!" im Mün-
chener Olympiastadion endete am Sonntag mit bewegendem
Gesang und Gebet, gefolgt von spontanem, nicht enden wol-
lenden Applaus. Das Glück über die erfrischenden Gedanken
der Bibel, die Berichte der anwesenden Missionare, die 301
Neugetauften und die einzigartige, liebevolle und vertraute Ge-
meinschaft stand den etwa 30 000 Teilnehmern aus Süd-
deutschland und den über 11000 Besuchern aus Südeuropa,
Japan und USA ins Gesicht geschrieben. Große Freude bereite-
ten auch neue Veröffentlichungen: u.a. eine DVD über die Wun-
der der Schöpfung und eine modern gestaltete Broschüre, die
einen Schnellüberblick über die Bibel ermöglicht.

Samstag 18. Juli
19.00 Uhr Vortrag
"Gedankenaustausch - in der Familie und mit Gott"
19.40 Uhr Bibel-Studium WT 15. Mai:
"Junge Leute, ist euer Fortschritt erkennbar?

Donnerstag 23. Juli
19.00 Uhr "Ist das Leben für dich so viel wert wie für Gott?"
19.30 Uhr Kurs für Evangeliumsverkündiger; 3. Mose 25-27
20.00 Uhr Bibelgebrauch / Bibelstudien / Einsatz
Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18

Alle Zusammenkünfte öffentlich. Keine Kollekte!
www.jehovaszeugen.de oder www.jw.org
u. a. Bibel online lesen, kostenfreie Literatur bestellen!

VdK Ortsverband Hochdorf,
Lichtenwald und Reichenbach

Auf Senioren einstellen
Hotels und Gaststätten in Baden-Württemberg sollen sich stär-
ker auf die Bedürfnisse von älteren Menschen einstellen. Des-
halb hat der Hotel- und Gaststättenverband (DEHOGA) zusam-
men mit dem Landesseniorenrat eine Liste von Empfehlungen
für Hotels und Gastronomie erstellt. Schließlich seien nach An-
gaben des DEHOGA 24 Prozent der Gäste im Alter von 60plus.
Der von beiden Organisationen erarbeitete Katalog beinhalte
beispielsweise Vorschläge für Bäder mit Haltegriffen, Nacht-
tischlampen mit hellem Licht, Abholservice vom Bahnhof oder
größere Schrift für Speisekarten.

Schlüssel für Behindertentoiletten beim CBF
Verzeichnis "Lokus" mit 9000 Adressen
Menschen mit Behinderung, die die Behindertentoiletten von
Parkplätzen, Autobahnraststätten und vergleichbaren Einrichtun-
gen benutzen möchten, benötigen einen Schlüssel. Den gibt es
beim Club Behinderter und ihrer Freunde (CBF) in 64293 Darm-
stadt, Pallaswiesenstraße 123a. Dort kann man auch den Toilet-
ten-Führer "Lokus" erwerben, der die Standorte von 9000 Behin-
dertentoiletten im Inland und Ausland auflistet. Beides kann man
schriftlich oder telefonisch (0 61 51) 81 22 - 0 sowie per Fax unter
der Nummer (061 51)81 22 - 81 zum Preis von 25 Euro bestellen.
Ohne Adressverzeichnis kostet der Schlüssel 18 Euro.
Die abgeschlossenen Behindertentoiletten sind aber nur für
stark mobilitätsbehinderte Personen sowie für Menschen mit
besonders schwerer Behinderung vorgesehen. Daher muss bei
der Bestellung die Berechtigung in Formder Kopie des Schwer-
behindertenausweises nachgewiesen werden. Voraussetzung
sind ein Grad der Behinderung (GdB) von 70 plus Merkzeichen
G oder aG, B, H oder Bl. Auch ab einem GdB von 80 kann man
den Schlüssel erhalten, ebenso wenn man unter einer schweren
Blasen- oder Darmerkrankung leidet, was durch ärztliches At-
test nachgewiesen werden muss.
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Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Kirchen, Vereins- und BürgerBüro (Tel. 50 05-15)
allgemeine Nachrichten

Bürgermeisteramt

Mo. 9-19 Uhr Fr. 7-12 Uhr
Di.-Do. 7-16 Uhr Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung
Reichenbach an der Fils Mo. 9-12 Uhr, 14-18 Uhr,
Telefon 50 05-0 Di.-Do 8-12 Uhr, 14-16 Uhr, Fr. 8-12 Uhr

www.reichenbach-fils.de ● post@reichenbach-fils.de

Wir gratulieren zum Geburtstag

18.7., 96 J.: Alfred Hoyler, Asternweg 7
18.7., 82 J.: Erich Kaminski, Schorndorfer Str. 62
18.7., 81 J.: Friedrich Fischer, Bismarckstr. 43
18.7., 73 J.: Walter Dilger, Fürstenstr. 18
19.7., 75 J.: Helene Regner, Siegenbergstr. 80
20.7., 73 J.: Maria Falk, Marienstr. 22
22.7., 82 J.: Rolf Falkenstein, Albstr. 29
22.7., 72 J.: Horst Schmidt, Marienstr. 47
22.7., 71 J.: Hildegard Fischer, Neuwiesenstr. 30
23.7., 97 J.: Hermine Hoyler, Stuttgarter Str. 11

Sitzung des Gemeinderates

Am
Dienstag, 21.07.2009, Beginn 18:00 Uhr

findet im Rathaus - Ratssaal eine Sitzung des Gemeinderates
statt.

TAGESORDNUNG - ÖFFENTLICH
1. Bekanntgaben
2. Neubau einer Kinderkrippe

- Vergabe der Arbeiten
- Gewerke: Glaserarbeiten, Elektrotechnik, Heizungs- und

lüftungstechnische Arbeiten, Sanitärtechnik
3. Schulzentrum Brühl - Energetische Sanierung Bau 2

- Vergabe der Planungsleistungen
4. Annahme von Spenden
5. Auszeichnung von Gemeinderat Martin Christ

mit der Ehrennadel des Gemeindetages in Silber
6. Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder

des Gemeinderats
7. Verpflichtung der Gemeinderäte

auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflicht
8. Sitzordnung im Gemeinderat
9. Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters

10. Besetzung der beschließenden Ausschüsse
11. Bildung und Besetzung der beratenden Ausschüsse
12. Benennung der Vertreter der Gemeinde Reichenbach an

der Fils in Vereinen, Verbänden und sonstigen Gremien
Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Richter, Bürgermeister

Fundsachenversteigerung

Am 18. Juli 2009 findet im Foyer des Reichenbacher Rathauses
eine Fundsachenversteigerung statt.
"Unter den Hammer" kommen Gegenstände, deren Finder kei-
nen Anspruch auf dasEigentum erworben haben und die Verlie-
rer sich nicht gemeldet haben.
Neben einer großen Anzahl von Fahrrädern und Cityrollern kann
man auch Handys, Brillen, Bekleidungsstücke bzw. Textilien,
Schmuck und vieles mehr ersteigern.
Bereits ab 9.00 Uhr können Interessierte die entsprechenden
Gegenstände besichtigen und genauer unter die Lupe nehmen.

Grünabfallsammelplatz Rinnenwiesen
am Feldweg nach Ebersbach:
2. Aprilwoche bis zum Beginn der Sommerferien
mittwochs von 14.00 - 16.00 Uhr
samstags von 10.00 - 12.00 Uhr

Wertstoffcontainer im Gemeindebauhof:
mittwochs 15.00 - 17.30 Uhr
samstags 9.00 - 12.00 Uhr

Schrott- und Sperrmüll: siehe Müll-ABC 2009
Hausmüll 2-wöchentlich: 23. Juli 2009
Hausmüll 4-wöchentlich: 06. August 2009
Bio-Tonne wöchentlich: 23. Juli 2009
Gelber Sack 2-wöchentlich: 20. Juli 2009
Altpapiersammlung:
18. Juli 2009 DLRG

Straßenreinigung:
29. Juli 2009

Um 9.30 Uhr beginnt dann die eigentliche Versteigerung der
Fundsachen.
Das Fundbüro Reichenbach an der Fils lädt hierzu recht herzlich
ein und freut sich auf alle Interessierten und Mitsteigerer.

Landkreis Esslingen

Bei der Gemeinde Reichenbach an der Fils ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Friedhofswärter/in

in Teilzeit zu besetzen.
Der Aufgabenbereich umfasst die Aufsicht über den ge-
samten Friedhof einschl. der Friedhofsgebäude sowie die
Mithilfe bei der Pflege des Friedhofs.
Zuordnung von Aufgaben bleiben vorbehalten.
Diese Tätigkeit eignet sich insbesondere für eine(n) Rent-
ner/in oder Frührentner/in.
Kenntnisse bzw. praktische Erfahrung in diesen Berei-
chen sind von Vorteil, aber nicht Bedingung. Das Arbeits-
verhältnis wird im Rahmen einer geringfügigen Beschäfti-
gung abgeschlossen.
Haben Sie Interesse an einem abwechslungsreichen Auf-
gabengebiet sowie mit Engagement, wie auch Eigeniniti-
ative mitzuarbeiten ?
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis
spätestens 15.08.2009 an die Gemeinde Reichenbach an
der Fils, Personalamt, Hauptstr. 73262 Reichenbach an
der Fils oder kommen Sie doch einfach zu einem Vorge-
spräch vorbei und informieren Sie sich vor Ort.
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Herr Steiger unter
07153/5005-17 oder Herr Häußermann unter 07153/
5005-61 gerne zur Verfügung.
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Verkehrsrechtliche Anordnung zum Citylauf
am 18.07.2009

Am Samstag, den 18.07.2009 führt das Ausdauersportteam
Reichenbach e.V. seinen 18. Citylauf durch. Deshalb werden
in der Zeit von 16.00 Uhr bis 19.45 Uhr folgende Straßen für
den Verkehr gesperrt:
Marienstraße - Frühlingstraße - Weberstraße - Bismarck-
straße - Wagnerstraße - Asternweg - Schorndorfer Straße -
Gerberstraße - Brunnenstraße - Karlstraße - Wilhelmstraße
und Hauptstraße.
Die Verkehrsteilnehmer, vor allem die Anlieger, werden gebe-
ten, ihre Fahrzeuge während der Veranstaltung außerhalb der
Rundstrecke abzustellen. Wir bitten alle betroffenen Verkehrs-
teilnehmer um Verständnis für diese Maßnahmen.

Genehmigung für Skylaternen
kann nicht erteilt werden

Immer häufiger werden über das Internet oder den Handel sog.
Sky- oder Himmelslaternen angeboten, die, laut Vertreiber, offen-
bar keine Genehmigung bräuchten. Dies wurde nun in einem
Schreiben des Regierungspräsidiums Stuttgart zurückgewiesen.
In diesem Schreiben heißt es : "Diese neuen Himmelslaternen
werden auf dem Markt auch unter dem Namen Himmelsfackeln,
Skyballons, Skylaternen, Wunschlaternen oder Mini-Heißluftbal-
lons angeboten. Die Himmelslaternen werden zum Steigen ge-
bracht, indem die Innenluft durch ein Brennmittel erhitzt wird. Die
von den Herstellern angegebenen Steighöhen betragen zwischen
150 und 500 Meter und die Brenndauer bis zu 15 Minuten.
Die Himmelslaternen gelten nach § 16 Abs. 1 Nr. 5 Luftverkehrs-
Ordnung als ungesteuerte Flugkörper mit Eigenantrieb.Das Steig-
enlassen von solchen Flugkörpern bedarf einer Erlaubnis des Re-
gierungspräsidiums als zuständiger Luftfahrtbehörde. Die Erlaub-
nis kann aber in der Regel nicht erteilt werden, da neben der
Gefährdung des Luftverkehrs auch das unkontrollierbare Brandri-
siko berücksichtigt werden muss. Da die Flugbahn nicht beein-
flusst werden kann, geht von den Himmelslaternen insbesondere
bei Trockenheit eine unberechenbare und erhebliche Gefahr für
Wälder, Häuser, Wiesen und Gärten aus. Die Landesanstalt für
Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg hat
einen Typ einer solchen Himmelslaterne gutachtlich untersucht
und festgestellt, dass dieses Produkt nicht den Anforderungen
nach dem Geräte- und Produktsicherheitsgesetz (GPSG) sowie
der Richtlinie über die allgemeine Produktsicherheit (2001/95/EG)
entspricht. Das Steigenlassen von Himmelslaternen ohne Erlaub-
nis ist eine Ordnungswidrigkeit (Geldbuße bis zu 50.000 Euro)."
Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass auch das Anmelden
der Skylaternen bei der Flugsicherung nicht deren Auflassen
erlaubt. Eine Genehmigung wird aus oben angegebenen Grün-
den nicht erteilt.

Verkehrsrechtliche Anordnung zur
Straßensperrung anlässlich des Dorffestes
am 25. und 26. Juli 2009

Am 25. und 26. Juli findet im Bereich des Brunnenplatzes das
Dorffest statt.
Zur Durchführung des Dorffestes werden ab 25. Juli 7.00 Uhr
bis 26. Juli 24.00 Uhr folgende Straßen gesperrt:
Schulstraße ab der Paulinenstraße
Brunnenstraße
Kirchstraße von der Schorndorfer Straße bis zur Gerberst-
raße.

Bereits am 24. Juli wird die Kirchstraße ab der Schorndorfer
Straße bis zur Bachbrücke gesperrt. Dies ist notwendig um den
Zeltschirm aufzubauen. Diese Sperrung wird auch am Montag,
den 27. Juli zumindest tagsüber noch bestehen.
Wir bitten alle betroffenen Anwohner zu beachten, dass wäh-
rend des Bestehens der Sperrung das An- oder Abfahren der
Gebäude nicht möglich ist. Auch der Lieferverkehr ist zum Zeit-
punkt der Sperrung ausgeschlossen.
Bitte beachten Sie auch die Haltverbote ab 25. Juli, 6.00 Uhr.
Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahme.

Hausgeräte Kundendienst Jicha -
jetzt auch mit "Hermes-Paket-Service"

Nachdem der bisherige
"Hermes-PaketShop"
in der Hauptstraße En-
de des letzten Monats
seine Tätigkeit beendet
hat, gibt es jetzt in Rei-
chenbach an der Fils ei-
ne neue Annahmestelle
für Hermes Pakete. Die
Firma Hausgeräte Kun-
dendienst Jicha in der
Olgastraße 23 hat nun

den Hermes-PaketShop in Reichenbach an der Fils.
Bürgermeister Bernhard Richter folgte der Einladung von Fami-
lie Jicha und besuchte sie in ihren Geschäftsräumen in der Ol-
gastraße. Er freute sich, dass auch weiterhin dieser Service in
Reichenbach an der Fils geboten werden kann. Durch die Nähe
des EDEKA Parkplatzes ist auch hier das Parkangebot ausrei-
chend für die Kunden vorhanden.
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Udo Jicha, Inhaber des Hausgeräte Kundendienstes hofft na-
türlich auf den Synergieeffekt der neuen Annahmestelle und
freut sich, dass durch den neuen PaketShop die Olga- und
Blumenstraße weiter belebt werden können.

Wir gratulieren zum Ehejubiläum

Eiserne Hochzeit

Ein Fest der ganz besonderen Art durften vergangene Woche
Gertrud und Hans Schöttle, unser Ehrenbürger, in der Balt-
mannsweiler Straße 50 feiern: Eiserne Hochzeit, d. h. 65 ge-
meinsame Ehejahre mit vielen schönen, auch traurigen sowie
glücklichen Momenten, die dankenswerterweise in der Über-
zahl waren.
Auch Bürgermeister Bernhard Richter stattete dem Jubelpaar
am Festtag einen Besuch ab. Er überbrachte nicht nur die
Glückwünsche der Gemeinde sondern auch die des Minister-
präsidenten und bedankte sich für die Verbundenheit zur Ge-
meinde Reichenbach. Beim Plaudern über all das Gewesene
und die Zukunft verging die Zeit wie im Fluge.
Dem strahlenden Ehepaar Schöttle wünschte er noch viele ge-
meinsame glückliche, vor allem gesunde und zufriedene Jahre.

Gertrud und Hans Schöttle beim Besuch von Bürgermeister
Richter

Tischtennisplatte
für den ‘Oberen Steinäckerspielplatz‘

Hurra - die Tischtennisplatte ist da!

Die Tischtennisplatte wurde gleich gut angenommen.
Ein herzlicher Dank gilt allen tatkräftigen Helferinnen und Hel-
fern vom letzten Wochenende und natürlich auch allen Spende-
rinnen und Spendern für die Tischtennisplatte.
Freuen würden wir uns über weitere Spenden um die Unkosten
zu decken!
Bitte überweisen Sie das Geld auf das bei der Gemeinde Rei-
chenbach eingerichtete Konto unter dem Stichwort ‘Spielgeräte
Steinäckerspielplatz‘
Kontonummer: 30800029, BLZ: 61150020, KSK Esslingen
Sabine Hertfelder: Tel: 615186
Sigrid Bayer: Tel: 53114

Straßeninstandsetzungsarbeiten
in der Weinberg-/Wagnerstraße

Im Auftrag der Gemeindeverwaltung hat die Firma Gebr. Lutz
aus Reichenbach am Montag, den 13.07.2009 die Durchfüh-
rung von Straßeninstandsetzungsarbeiten in der Weinbergstra-
ße begonnen. Die Arbeiten werden Ende dieser/Anfang nächs-
ter Woche fertiggestellt.

Im Straßenabschnitt zwischen Teck- und Wagnerstraße wurde
der Asphaltbelag auf der gesamten Fahrbahnbreite erneuert.
Zur Durchführung der Arbeiten musste die Fahrbahn halbseitig
gesperrt und der Verkehr durch eine verkehrsabhängige Bau-
stellenampel geregelt werden.
Die Gemeindeverwaltung bittet alle Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis für eventuelle Behinderungen.

"Das schönste Argument sind Ihre Augen"

Mitglieder der Werbe Initiative Reichenbach stellen sich
vor: Brillenmacher Otto
Im heutigen Interview stellt die Werbeinitiative (WIR) das Bril-
len-Fachgeschäft Brillenmacher Otto vor. Seit dem
12.10.2002 ist das Unternehmen in der Hauptstraße 3 in Rei-
chenbach ansässig. Das Gespräch wurde mit der Inhaberin
Kristina Otto geführt.
WIR: Guten Tag Frau Otto. Der Leitsatz Ihres Geschäfts ist "Wir
beraten zwei Augen und den Menschen dazu". Das klingt nach
einem hohen Qualitätsanspruch.
Otto: Für die Augen unserer Kunden ist uns das Beste gerade
gut genug! Aus diesem Grund schreiben wir Qualität besonders
groß und verbinden in unserem Fachgeschäft Tradition und In-
novation, Handwerk und High-Tech.

Brillenmacher Otto: Elke Bay, Kristina Otto, Sibylle Siegel
(von links)
WIR: Welche Produkte und/oder Dienstleistungen bieten Sie an?
Otto: Von der sehr persönlichen und eingehenden Beratung
über die präzise Augenglasbestimmung und Kontaktlinsenan-
passung mit modernster Technik bis hin zur meisterhaften Ver-
arbeitung der Brille in unserer Werkstatt legen wir größten Wert
auf fachliches Know-how und aufmerksamen Service. Und weil
zur Liebe für das Detail auch noch Spaß an der Mode hinzu-
kommt, findet man bei uns Brillen führender Designer.
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Radarmessungen in Reichenbach an der Fils

Das Landratsamt Esslingen misst in Reichenbach an der Fils mit mobilen und stationären Geschwindigkeitsüberwachungsanlagen
die Geschwindigkeit des fließenden Verkehrs.
Wie bereits gewohnt wird in diesem RA die Auswertung, die quartalsweise erstellt wird, veröffentlicht.

Radar mobil Quartal II/2009
Strasse Datum von Uhrzeit von Datum bis Uhrzeit bis zul.km/h Fahrzeuge Spitzen km/h bis 10 km/h 11-15 km/h 16-20 km/h 21-25 km/h 26-30 km/h 31-40 km/h

Blumenstrasse 05.05.2009 10:24 05.05.2009 11:37 50 210 66 1 0 2 0 0 0
Blumenstrasse 29.05.2009 09:55 29.05.2009 11:41 50 366 71 0 0 0 1 0 0
K 1208 16.04.2009 06:12 16.04.2009 11:30 50 794 77 3 10 10 7 1 0
Karlstrasse 14.05.2009 13:48 14.05.2009 15:51 30 211 48 4 7 1 0 0 0
Karlstrasse 21.04.2009 13:50 21.04.2009 15:50 30 172 44 3 4 0 0 0 0
Karlstrasse 23.06.2009 13:57 23.06.2009 16:02 30 201 49 4 8 1 1 0 0
Neuwiesenstrasse 14.05.2009 16:08 14.05.2009 17:20 30 47 39 1 0 0 0 0 0
Neuwiesenstrasse 08.06.2009 06:36 08.06.2009 11:15 30 789 57 19 24 5 1 2 0
Schorndorfer Strasse 20.04.2009 14:53 20.04.2009 21:01 50 1446 87 20 37 15 8 3 1
Schorndorfer Strasse 17.06.2009 08:35 17.06.2009 12:45 50 625 88 19 29 10 5 2 1
Schorndorfer Strasse 07.04.2009 06:03 07.04.2009 13:15 50 1018 89 7 22 15 2 2 2
Siegenbergstrasse 14.05.2009 17:39 14.05.2009 19:00 30 25 45 2 3 0 0 0 0
Stuttgarter Strasse 01.04.2009 13:55 01.04.2009 21:00 50 2175 67 20 24 4 0 0 0
Stuttgarter Strasse 15.06.2009 05:51 15.06.2009 11:12 50 4016 69 22 23 2 0 0 0
Ulmer Strasse 29.05.2009 06:00 29.05.2009 08:03 50 1128 79 6 12 1 1 1 0
Ulmer Strasse 21.04.2009 05:56 21.04.2009 07:30 50 456 65 8 8 0 0 0 0
Weinbergstrasse 10.06.2009 06:13 10.06.2009 08:01 30 139 50 9 18 6 0 0 0
Weinbergstrasse 21.04.2009 16:09 21.04.2009 17:36 30 120 54 6 8 3 2 0 0
Weinbergstrasse 05.05.2009 11:56 05.05.2009 14:00 30 84 57 3 5 0 1 1 0

Radar stationär Quartal II/2009
Strasse Datum von Uhrzeit von Datum bis Uhrzeit bis zul.km/h Fahrzeuge Spitzen km/h bis 10 km/h 11-15 km/h 16-20 km/h 21-25 km/h 26-30 km/h 31-40 km/h

Schorndorfer Strasse 06.05.2009 09:35 13.05.2009 08:42 50 23591 70 35 13 2 0 0 0

WIR: Sind Sie aus diesen Gründen als 1a-Augenoptiker ausge-
zeichnet worden?
Otto: Ja, sogar zum wiederholten Male. Europas größter Bran-
cheninformationsdienst "markt intern" hat uns zuletzt 2008 als
1a-Augenoptiker ausgezeichnet. In dieser Aktion werden Fach-
händler gewürdigt, die sich durch einen qualifizierten Kundenser-
vice hervorheben. Die Urkunde als 1a-Augenoptiker wird aus-
schließlich an Fachgeschäfte verliehen, die überdurchschnittlich
viele Kriterien im Hinblick auf Produktangebot, qualifizierte Bera-
tung, exklusiven Service und Außendarstellung erfüllen.
WIR: Stellen Sie sich und Ihre Mitarbeiter bitte kurz vor?
Otto: Wir, dassind Kristina Otto, staatlich anerkannte Augenop-
tikermeisterin und Inhaberin, Elke Bay, Augenoptikerin, Sibylle
Siegel, Augenoptikerin und Amelie Bayer, Auszubildende ab
Oktober 2009.
WIR: Haben Sie zurZeit ein besonderes Angebot für Ihre
Kunden?
Otto: Passend zur sonnigen Jahreszeit bieten wir verschiedene
Sonnenbrillenaktionen an. Angefangen vom modischen Outfit
bis hin zur sportlichen Variante - auch in der passenden Seh-
stärke. Außerdem haben wir Kontaktlinsen in verschiedenen
Ausführungen, selbstverständlich abgestimmt auf jedes indivi-
duelle Auge und das persönliche Bedürfnis.
WIR: Seit wann und warum sind Sie Mitglied in der Werbe Initia-
tive Reichenbach -
Otto: Seit unserer Eröffnung engagieren wir uns in der WIR. Ein
attraktives und belebtes Reichenbach mit einem vielseitigen
Angebot liegt uns sehr am Herzen. Ich bin auch im erweiterten
Vorstand der WIR aktiv, was mir sehr viel Freude bereitet.
Gerne stehen wir unseren Kunden in den Räumen der "alten
Moste" für Fragen rund um das gute Sehen zur Verfügung -
getreu unserem Motto "Wir beraten zwei Augen und den Men-
schen dazu".
Brillenmacher Otto
Hauptstraße 3, 73262 Reichenbach
Tel.: 0 71 53 / 92 29 00, Fax: 0 71 53 / 92 29 01
E-Mail: brillenmacher-otto-reichenbach@t-online.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 9.00 -12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Freitag 14.00 -18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -19.00 Uhr

Rückblick zur Hauptübung und Hocketse
der Freiwilligen Feuerwehr Reichenbach
Am ersten Juli-Wochenende hatte die Reichenbacher Wehr zur
Hauptübung und Hocketse eingeladen.

An zahlreichen Einsatzstellen im Ort
mussten Keller ausgepumpt werden.

Unser Schutzpatron
"St. Florian" hatte dies-
mal anfänglich keinen
besonders guten Draht
zu "Petrus". Vor Fest-
beginn zog ein ordentli-
ches Gewitter über den
Schurwald nach Rei-
chenbach. Und statt
den Besuchern, ström-
te der Regen und das
Wasser.

Pünktlich zu Festbeginn um 17 Uhr folgte der Alarm für die
Reichenbacher Wehr.

Verstopfte Kanaleinläufe und zugesetzte Rechen an Bächen
wurden gereinigt.
Die Hauptübung an der Kantine der Fa. Traub fiel also buch-
stäblich "ins Wasser". Sehr schade für das DRK Reichenbach,
welches an der Übung beteiligt gewesen wäre und mit großem
Aufwand die Verletzten bereits vorbereitet hatte. Danke schön.
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Einen herzlichen Dank auch an den Polizeiposten Reichenbach,
welcher zum "Übungseinsatz" bereit stand. Und selbstver-
ständlich auch an die Fa. Traub für die Bereitstellung des Objek-
tes. Die Übung wird bei passender Gelegenheit nachgeholt,
spätestens im nächsten Jahr bei der Hauptübung.
Auf die Bürger von Reichenbach und Umgebung und Freunde
der Reichenbacher Wehr ist aber Verlass.

Nach Abzug des Gewitters waren die Tische und Bänke in der
Fahrzeughalle und im Hof gut besucht. In bewährterWeise wur-
den die Gäste bei uns verpflegt.

Die vielen kleinen Besucher wurden natürlich auch nicht ent-
täuscht. Sobald die Feuerwehrfahrzeuge aus dem Einsatz zu-
rückkamen, konnte mit den Rundfahrten begonnen werden.

Hinter der Cocktailbar war voller Einsatz gefordert, unser DJ
sorgte für ordentliche Stimmung und vergnügte Stunden bis
weit in die Nacht.

Wir bedanken uns bei den Gästen herzlich für den Besuch
des Feuerwehrfestes.
Bis zum nächsten Mal.
"Ihre" Freiwillige Feuerwehr Reichenbach.

Sommer in der Bücherei
Die laufende Buchausstellung zeigt Ihnen Bücher mit Dekorati-
onsideen für Garten und Balkon, Rezepte für Picknicks und
Feste im Freien, stimmungsvolle Lichter, sommerliche Wohn-
ideen, Gestaltungsmöglichkeiten mit Blumen, Ideen für Spiel
und Sport an der frischen Luft, Basteln mit Muscheln und Fund-
stücken aus dem Urlaub uvm. Natürlich gibt es auch viele Rei-
se-, Wander-und Kunstführer über das In- und Ausland auszu-
leihen. Besuchen Sie uns in der Gemeindebücherei (Unterge-
schoss der Realschule) zu den Öffnungszeiten Mo+Do 11-13
Uhr, Di+Fr 11-13 Uhr und 15-19 Uhr. Wir haben die ganzen
Sommerferien über geöffnet, und es ist schön kühl bei uns.

10 Jahre Sprachhilfe Reichenbach
nach dem Denkendorfer Modell
Zu einem "Tag der offenen Tür", möchten wir Sie recht herz-
lich einladen!
Wann?
Am Sonntag, den 19. Juli 2009 ab 11.30 Uhr
Wo?
In unseren Räumlichkeiten, Blumenstraße 41
Programm:
- Offizielle Begrüßung zu Beginn durch Herrn Bürgermeister

Bernhard Richter und Frau Pia Hottenroth, Leiterin der
Sprachhilfe Reichenbach

- Vernissage der Schulsprachhilfekinder
- Bilderausstellung der verschiedenen Einrichtungen
- unser traditionelles Büfett mit internationalen Spezialitäten

(wer hierfür noch etwas beitragen möchte, melde sich bitte
bei den Sprachhelferinnen oder Pia Hottenroth Tel. 958323)

- nach dem Essen verschiedene Mitmachaktionen für die
Kinder

- Kaffee und Kuchen

Über Ihr Kommen, würden wir uns sehr freuen!
Ihr SPRACHHILFE-TEAM
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